
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 18. Gemeinderatssitzung, stattgefunden am Montag, den 28. November 2005, 
im Sitzungssaal der Marktgemeinde Zell am Ziller;         
 
Anwesend: Bürgermeister Komm.-Rat Walter Amor, Bgm.-Stv. Ing. Andreas 

Binder, GR Johannes Breuß, Wilhelm Breuß, Annelies Brugger, 
Christine Egger, Erwin Haid, OSR Anton Kreidl, Martin Lechner, 
Johann Platzer, Katharina Schwankler, Walter Strasser und Andreas 
Wildauer; 

 
Abwesend: --- 
 
Schriftführer: Alfons Turozzi 
 
Beginn: 20.00 Uhr     Ende:        22.45 Uhr 
 

Beratungsgegenstände: 
 
1.) Genehmigung der Niederschrift über die 17. Gemeinderatssitzung, stattgefunden 

am Montag, den 17. Oktober 2005; 
 

2.) Freizeitpark Zell GmbH: 
a) Beschlußfassung zur Leistung eines freiwilligen Nachschusses sowie dessen 

Finanzierung; 
b) Beratung und Beschlußfassung zum Schreiben des Tourismusverbandes Zell 

vom 11. November 2005 betreffend Einbringung und Kapitalerhöhung sowie 
Gesellschaftsvertragsänderung; 

 
3.) Stellungnahme zum Schreiben der Abteilung Tourismus beim Amt der Tiroler 

Landesregierung betreffend den Zusammenschluß von Tourismusverbänden; 
  

4.) Genehmigung einer mit dem Land Tirol abzuschließenden Vereinbarung 
hinsichtlich Zugriffsrechten bei Anwendungen im Portalverbundsystem; 
 

5.) Parkraumüberwachung: Vorlage von Anträgen und allfällige Beschlußfassung; 
 

6.) Vergabe einer im Objekt „Unterdorf 15 – Volksschule“ befindlichen 
Mietwohnung; 
 

7.) Genehmigung der Niederschrift über die 15. Gemeindevorstandssitzung, 
stattgefunden am Dienstag, den 18. Oktober 2005;  
  

8.) Genehmigung der Niederschrift über die 16. Gemeindevorstandssitzung, 
stattgefunden am Montag, den 21. November 2005; 
 

Bürgermeister Walter Amor begrüßt vor Eingehen in die Tagesordnung die 
erschienenen Mitglieder des Gemeinderates, stellt in der Folge die Beschlußfähigkeit 
zur gegenständlichen Gemeinderatssitzung fest und eröffnet diese.  



Der Bürgermeister dankt allen Mandataren, welche im Rahmen des am Sonntag, den 
27. November 2005, stattgefundenen diesjährigen Dorfabends Tätigkeiten ausgeführt 
haben 
 

Zu 1.) 
Es wird einstimmig beschlossen, die Niederschrift über die 17. Gemeinderatssitzung, 
stattgefunden am Montag, den 17. Oktober 2005, zu genehmigen.                 
 

Zu 2a) 
Gemeinderat Walter Strasser informiert in seiner Funktion als Geschäftsführer der 
Firma Freizeitpark Zell GmbH über deren Gebarung.  
Seitens des Gemeinderates wird einstimmig beschlossen, zur Abdeckung des Abganges 
der Firma Freizeitpark Zell GmbH für das Wirtschaftsjahr 2003/2004 eine Summe in 
Höhe von € 123.923,00 als freiwilligen Nachschuß in die Gesellschaft einzuzahlen. Der 
Gesellschafter Tourismusverband Zell im Zillertal wird ebenfalls einen entsprechenden 
Betrag im Verhältnis seiner Beteiligung einbringen.  
 

Zu 2b) 
Dem Gemeinderat wird zum gegenständlichen Tagesordnungspunkt der Inhalt des 
Protokolles des Gemeindevorstandes aus seiner 17. Sitzung vom 25. November 2005, 
Punkt 2.), zur Kenntnis gebracht.  
Demnach wurde der Vertragsentwurf betreffend die Tourismusverbandsgebiets-
Erweiterung zwischen dem Tourismusverband Zell im Zillertal als übernehmender 
Tourismusverband und dem Tourismusverband Gerlos als übertragender 
Tourismusverband in Anwesenheit der beiden Vorstandsmitglieder des 
Tourismusverbandes Zell im Zillertal – Obmann Walter Strasser und Vorstandsmitglied 
Werner Haidacher – ausführlich diskutiert.  
Der Gemeindevorstand regt an, zum Vertragspunkt „Derzeitiger Liegenschafts- und 
Beteiligungsbesitz des TVB Zell im Zillertal“ – nachdem die 50-%-Beteiligung des 
TVB Zell im Zillertal an der Firma Freizeitpark Zell GmbH künftig laut 
Vertragskonzept in den „Tourismusverband Zillertal Arena, Zell – Gerlos“ eingebunden 
wird – einen  Gesellschafterbeschluß herbeizuführen, welcher die beiden Gesellschafter 
„Marktgemeinde“ und „Tourismusverband“ verbindlich verpflichtet, Beiträge zur 
Tilgung jeweils aufgenommener Darlehen bzw. zur Deckung des Betriebsabganges zu 
leisten. Darüber hinaus wird seitens TVB-Obmann Walter Strasser angeregt, eine 
sinngemäß gleichlautende Textpassage in den Vertragsentwurf betreffend 
„Tourismusverbands-Gebietserweiterung“ aufzunehmen. Eine Abstimmung des 
Gemeinderates der Marktgemeinde Zell am Ziller hierüber ergibt Einstimmigkeit. 
Bekanntlich ist eine Einbringung und Kapitalerhöhung sowie 
Gesellschaftsvertragsänderung bei der Firma Freizeitpark Zell GmbH beabsichtigt.  
Demnach besteht die Möglichkeit, daß der TVB Zell im Zillertal seinen KG-Anteil an 
den Zeller Bergbahnen Zillertal GmbH & Co. KG in die Freizeitpark Zell GmbH 
einbringt, unter der Voraussetzung, daß die Marktgemeinde Zell am Ziller einen Betrag 
von € 200.000,00 bar in diese übernehmende GmbH einzahlt. Dazu hat ein Vorgespräch 
im Büro des Tourismusverbandes Zell im Zillertal stattgefunden, an welchem Vertreter 
der Marktgemeinde, des Tourismusverbandes und des Steuerberatungsbüros Dr. 
Höllwarth teilgenommen haben. Grundsätzlich wurde diese Vorgangsweise als sinnvoll 
erachtet. Der Vorschlag des Tourismusverbandes gemäß Schreiben vom 11. November 
2005 wird dem Gemeinderat mit dem Ersuchen zur Kenntnis gebracht, den festgelegten 



Betrag von € 200.000,00 zur Zahlung an die Firma Freizeitpark Zell GmbH 
freizugeben. Der Gemeinderat beschließt grundsätzlich, diesem Vorschlag zuzustimmen 
und die Zahlung an die Firma Freizeitpark Zell GmbH zu leisten. Die Finanzierung 
dieses Beitrages wird durch Umschichtungen von Budgetposten vorgenommen. Die 
Abstimmung hierüber erfolgt einstimmig.  
Der Gemeindevorstand wird seitens des Gemeinderates ermächtigt, die Interessen der 
Marktgemeinde Zell am Ziller anläßlich eines gemeinsamen Gespräches zwischen 
Vertretern des Tourismusverbandes Zell im Zillertal und der Marktgemeinde Zell im 
Beisein von Notar Mag. Reitter im Zuge der Einbringung und Kapitalerhöhung bei der 
Firma Freizeitpark Zell GmbH sowie die im Schreiben des Tourismusverbandes vom 
11. November 2005 unter Punkt 2.) angeführte Gesellschaftsvertragsänderung zu 
vertreten und ein entsprechendes Dokument zu fertigen. Die gegenständliche 
Formulierung wurde einstimmig getroffen.  
 

Zu 3.) 
Bürgermeister Amor bringt dem Gemeinderat das Schreiben der Abteilung Tourismus 
beim Amt der Tiroler Landesregierung vom 31. Oktober 2005, Zl. IIc-17/9369/13, zur 
Kenntnis. Mittels gegenständlichem Schriftstück wird aufgezeigt, daß mit Wirksamkeit 
1. Jänner 2006 entsprechend den tourismuspolitischen Zielsetzungen des Landes Tirol 
eine Verschmelzung der Tourismusverbände Gerlos und Zell im Zillertal vorgesehen 
ist. Vor einer Beschlußfassung der hiezu erforderlichen Verordnung wird den 
beteiligten Tourismusverbänden sowie Gemeinden ein Anhörungsrecht eingeräumt, 
welches bis spätestens 30. November 2005 wahrzunehmen ist. Diesem Anhörungsrecht 
wird in der Weise Rechnung getragen, daß entweder eine Fusionsvereinbarung 
vorgelegt oder eine sonstige Stellungnahme abgegeben wird. 
In der Folge wird die gegenständliche Thematik seitens der Mandatare der 
Marktgemeinde Zell am Ziller ausführlich diskutiert. Ein Zusammenschluß der 
Tourismusverbände Gerlos und Zell im Zillertal findet die grundsätzliche Zustimmung. 
Details hinsichtlich der derzeitigen 50-%-Beteiligung des Tourismusverbandes Zell im 
Zillertal an der Firma Freizeitpark Zell GmbH werden in einer gemeinsamen 
Aussprache zwischen Vertretern des Tourismusverbandes Zell im Zillertal und den 
Mitgliedern des Gemeindevorstandes im Beisein von Notar Mag. Reitter erörtert und 
schriftlich festgehalten. Der Gemeindevorstand wird seitens des Gemeinderates 
ermächtigt, die Interessen der Marktgemeinde Zell am Ziller zu vertreten und ein 
entsprechendes Dokument zu fertigen.  
Die gegenständliche Formulierung wurde einstimmig getroffen.  
 

Zu 4.) 
Dem Gemeinderat wird über den Inhalt des Schreibens der Abteilung 
Gemeindeangelegenheiten beim Amt der Tiroler Landesregierung vom 25. Oktober 
2005, Zl. Ib-1870/139-2005, informiert. Mittels gegenständlichem Schriftstück werden 
Vereinbarungen, welche die Zugriffe im Portalverbundsystem regeln, vorgelegt. Im 
Detail ist dies eine „Vereinbarung über Zugriffsrechte zu Anwendungen im 
Portalverbundsystem“, welche Datensicherheitsmaßnahmen für Web-Anwendungen, 
eine Vereinbarung über die Nutzung des Virtual Private Network (VPN) der Tiroler 
Landesregierung für Gemeinden sowie eine Vereinbarung über die einzuhaltenden 
Rahmenbedingungen bei der Einrichtung und Benützung eines e-Government 
Verbundsystems enthält. 



Nach entsprechender Beratung wird die vorliegende Vereinbarung einstimmig 
genehmigt. Der Bürgermeister sowie zwei weitere Mitglieder des Gemeindevorstandes 
werden ermächtigt, eine Gegenzeichnung vorzunehmen.  
 

Zu 5.) 
Bürgermeister Amor informiert den Gemeinderat über Schreiben des Postamtes Zell am 
Ziller sowie der Firma Schuh-Sport Pendl, welche die beantragte Abänderung der 
kürzlich beschlossenen Verordnung hinsichtlich Kurzparkzonen bzw. anderweitige 
Verkehrsregelungen zum Inhalt haben. Nach entsprechender Diskussion spricht sich der 
Gemeinderat dafür aus, die derzeit gültigen Regelungen vorerst beizubehalten und keine 
Abänderungen vorzunehmen.  
Zum Ansuchen der Österr. Post AG vertritt der Gemeinderat die Meinung, daß auf der 
Verkehrsfläche unmittelbar gegenüber dem Postamt zwei der Be- und Entladung 
vorbehaltene KFZ-Abstellplätze ausgewiesen sind und diese damit im Interesse der 
Postkunden genutzt werden können.  
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 6.), 7.), 8.) und 9.) 
vertraulich sowie unter Ausschluß der Öffentlichkeit zu behandeln.  
 

Zu 7.) 
Die Niederschrift über die 15. Sitzung des Gemeindevorstandes, stattgefunden am 
Dienstag, den 18. Oktober 2005, wird einstimmig genehmigt. 
 

Zu 8.) 
Es wird einstimmig beschlossen, die Niederschrift über die 16. Gemeindevorstands-
sitzung, stattgefunden am Montag, den 21. November 2005, zu genehmigen.  
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnung wie folgt zu erweitern: 
9.) Genehmigung der Niederschrift über die 17. Gemeindevorstandssitzung, 

stattgefunden am Freitag, den 25. November 2005; 
 

Zu 9.) 
Die Niederschrift über die 17. Gemeindevorstandssitzung, stattgefunden am Freitag, 
den 25. November 2005, wird einstimmig genehmigt. Das Datum der gegenständlichen 
Sitzung wird – nachdem in der Niederschrift fälschlich mit 26. November 2005 
angegeben – entsprechend geändert.  
 
 

Geschlossen und gefertigt:  
 
 
 
 
 
 
 


